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Redaktion / Verlag 2025

1	 Kurzcharakteristik:   
Mobility Impacts ist die übergreifende Medienmarke der DVV 
Media Group für neue Mobilitätskonzepte. Politische Rahmenbe- 
dingungen, Regulatorik und Förderprogramme ebenso wie Kon-
zepte, technologische Entwicklungen und Umsetzungsbeispiele 
stehen im Fokus dieses Informationsangebots - mit Blick auf 
Stadt- und Verkehrsgestaltung, Mobilitätsverhalten und Mobili-
tätsangebote. Zielgruppe sind Fachkräfte und Experten ebenso 
wie Unternehmer und Entscheider aus der gesamten Verkehrs- 
wirtschaft, aus Behörden und der Politik.

	 Mobility Impacts bietet auf der Website www.mobility-impacts.
de und im wöchentlichen Newsletter einen Blick auf die aktu-
ellen Entwicklungen. So behalten die Leserinnen und Leser ver-
kehrsträgerübergreifend den Überblick in der gesamten Band-
breite künftiger Mobilität. Zweimal jährlich erscheint zusätzlich 
das Magazin „Mobility Impacts“ mit weitergehenden Fachbeiträ-
gen, Interviews und Meinungen - als gedruckte Ausgabe und als 
digitales E-Paper. Fachautoren aus der Branche sowie Fachjour-
nalisten stehen für fachlich hochwertige Inhalte in einer 
ansprechenden Aufbereitung.

2	 Redaktion: 
Redaktionsleitung Mobility Impacts 
Aline Jehl  
Telefon: +49 40 23714-146
E-Mail: aline.jehl@dvvmedia.com 

3	 Anzeigen:   
Silke Härtel (Anzeigenleitung)  
Telefon: +49 40 23714-227 
E-Mail: silke.haertel@dvvmedia.com 

 
Andrea Kött (Anzeigenverkauf, Düsseldorf ) 
Telefon: +49 211 505-26536 
E-Mail: andreakoett@dvvmedia.com

4	 Jahrgang / Jahr:  6. Jahrgang 2025 
Erscheinungsweise:  2 x im Jahr

5	 Verlag:  DVV Media Group GmbH  
Postanschrift: Postfach 10 16 09, D-20010 Hamburg 
Hausanschrift: Heidenkampsweg 75, D-20097 Hamburg 
Telefon: +49 40 23714-100 

6	 Termin- und Themenplan:  siehe Seite 6

7	 Bezugspreis:  �
Einzelheftpreis Euro 24,90 (zzgl. MwSt.)

8	 Auflage und Verbreitung: 
2.000 Exemplare Print-Auflage Magazin  
 �als Beilage zur renommierten Fachzeitschrift „DER NAHVERKEHR“

	  zur Auslage auf relevanten Fachmessen, Tagungen  
  und Konferenzen 

	 3.500 Exemplare als E-Paper  
 an die Abonnenten von „NaNa“, „NaNa-Brief“ und 

           „DER NAHVERKEHR“ 
 �an die registrierten Leser der Website und des Newsletters  

von „Mobility Impacts“
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Anzeigenpreisliste Nr. 6
gültig ab 01.01. 2025

1	 Zeitschriftenformat:  210 mm breit, 297 mm hoch, DIN A4

2	 Satzspiegel:  178 mm breit, 252 mm hoch

	 Spaltenzahl (2 Spalten) 
1 Spalte, Spaltenbreite: 86 mm 
2 Spalten, Spaltenbreite: 178 mm

3	 Druck- und Bindeverfahren, Druckunterlagen:   
Offsetdruck, Klebebindung. Druckunterlagenformat: Druckfähiges 
PDF mit mind. 300 dpi im CMYK-Farbmodus.  
Übermittlung per E-Mail: frank.schnakenbeck@dvvmedia.com 

4	 Termin- und Themenplan:   
(siehe Seite 6) 
Erscheinungsweise:  2 x im Jahr

5	 Verlag:   
DVV Media Group GmbH 
Hausanschrift: Heidenkampsweg 75, D-20097 Hamburg 
Postanschrift:  Postfach 10 16 09, D-20010 Hamburg

	 Anzeigenabteilung:   
Telefon: +49 211 505-26536 oder +49 40 23714-227 

6	 Zahlungsbedingungen:  Zahlbar sofort nach Erhalt der 
Rechnung netto Kasse USt-ldent-Nr. DE 118619873

	 Bankverbindung:   
Deutsche Bank AG  
Nr. 020 14 26 00 (BLZ 200 700 00) 
IBAN DE 83 2007 0000 0020 1426 00  
BIC (Swift) DEUTDEHH

7	 Druckunterlagenformate für angeschnittene Anzeigen: 

Format Abmessungen 
(+ 3 mm allseits)

Gesamt  inkl . 
Anschnitt 

1/1 Seite 210 x 297 mm 216 x 303 mm

1/2 Seite quer 210 x 148 mm 216 x 154 mm

1/2 Seite hoch 101 x 297 mm 107 x 303 mm

1/3 Seite quer 210 x 99 mm 216 x 105 mm

1/3 Seite hoch 70 x 297 mm 76 x 303 mm

1/4 Seite quer 210 x 75 mm 216 x 81 mm

1/4 Seite hoch 101 x 148 mm 107 x 154 mm

1/8 Seite quer 210 x 38  mm 216 x 44 mm

1/8 Seite hoch 101 x 75 mm 107 x 81 mm

8	 Formatzuschlag

Anzeigen über Bund 10 % Zuschlag auf den 4c-Preis 

Angeschnittene Anzeige 10 % Zuschlag auf den 4c-Preis
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Anzeigenpreisliste Nr. 6
gültig ab 01.01. 2025

10 Anzeigenformate und Preise: (Breite x Höhe mm, alle Preise 4c)

11 Vorzugsplatzierungen (Zuschläge):

2., 3. und 4. Umschlagseite sowie 
bindende Platzierungsvorschriften 

10 % auf den 4c-Preis

12 Farbzuschläge:

je Sonderzusatzfarbe (aus HKS/Pantone) € 450,–

  Als Zusatzfarbe gilt jeweils eine Farbfläche mit einer Farbwirkung, auch wenn diese mit 
drei Skalenfarben aufgebaut ist. Jede weitere Farbfläche wird mit einem  zusätzlichen 
Farbaufschlag berechnet.       

13 Rabatte: Abnahme innerhalb von 12 Monaten (Insertionsjahr)

Malstaffel
Häufigkeit/Erscheinen

% Mengenstaffel %

2 x 3 2 Seiten 5 

14 Advertorial
 1/1 Seite, 4c    2/1 Seiten, 4c
 = € 2.970,– zzgl. MwSt.        = € 5.670,–  zzgl. MwSt.

 technische Informationen erhalten Sie auf Anfrage. Texte und Bilder in 
 unformatierter Word-Datei bitte anliefern.
 Der Beitrag wird als Advertorial/Anzeige gekennzeichnet.

alle Preise zzgl. MwSt.

15 Beilagen, lose eingelegt:
Nur Gesamtauflage möglich.

 Format: 205 mm x 290 mm (Breite x Höhe)
 Nicht rabatt- bzw. provisionsfähig
 Beilagen bis 25 g € 1.550,– zzgl. Handlingkosten, zzgl. MwSt. 
 Elektronische Beilagen sind nur in Kombination mit Print-    

Buchungen möglich. Zusatzkosten € 395,– zzgl. MwSt.
Beilagen, technische Zusatzkosten sind nicht rabattfähig. 
Auflage der Beilagen auf Anfrage. 

  Beilagen dürfen keine Fremd anzeigen enthalten
  Die Durchführung von Beilagen aufträgen setzt die Vorlage eines 

Musters voraus.

16 Lieferadresse für Beilagen:
A & O GmbH, Elisabeth-Selbert-Str. 5, 

        D-63110 Rodgau-Dudenhofen
(Frachtbriefvermerk: Für „Mobility impacts“ Nr. .../2025)

alle Preise zzgl. MwSt.

178 x 252 mm
1/1 Seite
€ 2.670,–

alle Preise zzgl. MwSt.

86  x 252 mm
1/2 Seite  hoch
€ 1.400,–

178 x 131 mm
1/2 Seite quer
€ 1.400,– 

59 x 252 mm
1/3 Seite hoch
€ 1.040,–

178 x 85 mm
1/3 Seite quer
€ 1.040,–

86 x 131 mm
1/4 Seite hoch
€ 800,– 

178 x 62 mm
1/4 Seite quer
€ 800,–

Beilagen, technische Zusatzkosten werden nicht rabattiert.

AGB finden Sie im Internet unter: www.nana-online.de

86 x 62 mm
1/8 Seite hoch
€ 420,–

178 x 30 mm
1/8 Seite quer
€ 420,–
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Termin- und Themenplan 2025

Ausgabe Termine Themen Messen/Ausstellungen/Events

1/ 2025
 April

ET:� 15.04.2025
AS:� 19.03.2025
DU:� 26.03.2025

Autonomes & automatisiertes Fahren

Modellregionen 
Wie wird vernetze Mobilität umgesetzt?

Finanzierungsmodelle für alternative Mobilitätsangebote

polisMOBILITY,
Köln, 11. + 12.06.25

UITP Summit,
Hamburg, 15. – 18.06.25

VDV-Jahrestagung,
Hamburg, 17. – 19.06.25

2 / 2025
August

ET:� 30.09.2025
AS:� 02.09.2025
DU:� 09.09.2025

Mobility-on-demand
Ridepooling, Rufbusse und Anruf-Sammeltaxen

Klimafreundliche Logistik auf der letzten Meile

Busworld Europe,
Brüssel, 04. – 09.10.25

Deutscher Mobilitätskongress,
Frankfurt, 12. + 13.11.25

gültig ab 01.01. 2025 (Änderungen vorbehalten)
ET = Erscheinungstermin, AS = Anzeigenschluss, DU = Druckunterlagentermin
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Online (Bannerwerbung)
gültig ab 01.01.2025

1 Fakten:
Zugriffskontrolle:    
Page Impressions*:    10.936
Visits*:      5.609
Unique Visits*:      3.604
* Durchschnitt : August 2023 - Juli 2024/messbare Reichweite

2 Formate und Preise: 

Werbeform Desktop Mobil monatlich*
Content Banner 728 x 90 Pixel 300 x125  Pixel € 1.530,00

Medium Rectangle 300 x 250 Pixel 300 x250 Pixel € 1.330,00

Mini Rectangle 300 x 125 Pixel 300 x125 Pixel € 1.410,00

Super Banner 
(Leaderboard)

728 x 90 Pixel
980 x 90 Pixel

300 x 125 Pixel € 1.630,00

Skyscraper 120 x 600 Pixel
160 x 600 Pixel

120 x 600 Pixel
160 x 600 Pixel

€ 1.590,00

3 Rabatte:
5% 2 Monate

10% 4 Monate
15% 6 Monate
20% 12 Monate

alle Preise zzgl. MwSt.

4 Rotationshinweis: 
Bei großer Nachfrage ist es möglich, dass Ihr Banner in Rotation mit anderen 
Inserenten geschaltet wird. Die Rotation ist auf max. 3 Inserenten pro Posi-
tion begrenzt.

5 Datenanlieferung / Termine:
Bitte liefern Sie beide Formate (Desktop- und Mobile-Version).
Mindestens 3 Werktage vor Schaltbeginn per E-Mail an: 
nicole.junge@dvvmedia.com

* alle Preise gelten für 30 Tage zzgl. MwSt.

6 Technische Vorgaben:
  JPEG-, GIF- oder HTML5-Format. Bitte geben Sie bei Bild-Dateien die URL 

mit an und bei Flash-Banner bzw. HTML5 die Nutzung eines Click-Tags. 
 Dateigröße maximal 150 KB

7 Webangebot:
Das Webangebot von Mobility Impacts ist Bestandteil von NaNa online, 
der Website rund um den öffentlichen Verkehr. Ihr Banner wird auf der 
Plattform NaNa online ausgespielt und profitiert damit von der Gesamt- 
reichweite.

* alle Preise gelten für 30 Tage zzgl. MwSt.

Superbanner
(728 x 90 px)

Sk
ys

cr
ap

er
(1

20
 x 

60
0 p

x)

Content Banner
(728 x 90 px)

Medium 
Rectangle 1 oder 2

(300 x 250 px)

€ 1.590,-*

€ 1.630,-*

(300 x 250 px)

€ 1.330,-*

Medium 

€ 1.530,-

Mini Rectangle
(300 x 125 px)

Mini Rectangle
(300 x 125 px)

Mini Rectangle
(300 x 125 px)

Bild
+ Nachricht

(300 x 125 px)
€ 1.410,-

-Kopf
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Newsletter
gültig ab 01.01.2025

Sponsoring

Contentbanner 
(Format B x H 570 x 100 px)

Ausgewählte Meldungen jeden Montag direkt ins Postfach: Das ist der 
Mehrwert des E-Mail-Newsletters von Mobility Impacts – und damit ein 
aufmerksamkeitsstarkes Umfeld für Ihre Bannerwerbung. Aktuelle Nach-
richten aus dem Bereich neuer Mobilitätskonzepte bilden den inhalt-
lichen Kern des Newsletters, aktuell ausgewählt von der Redaktion. 
Damit bietet der Newsletter einen schnellen Überblick über die rele-
vanten Neuigkeiten der zurückliegenden Tage. 

1 Leistungen:
Platzierungsmöglichkeiten:
im Contentbereich
Contentbanner, Format 570 x 100 px  
€ 820,-

Medium Rectangle (am Ende des Newsletters)
Format 300 x 250 px 
€ 610,-

alle Preise zzgl. MwSt.

2 Zahlen & Fakten:
Verbreitung:  rund 1.200 Abonnenten
Sprache/Redaktion:  deutsch
Erscheinungsweise:   immer montags

3 Technische Anforderungen:
Bilder und Logos im JPEG-, GIF-Format (kein FLASH*.swf) in einer 
Auflösung von 72dpi, bis max. 80 KB. Texte und Hyperlink als Word- 
oder TXT-Datei oder unformatierte Text-E-Mail

Advertorial 
(Text max. 1.500 Zeichen inkl. Leerzeichen 

+ Bild max. B x H 275 x 229 px)

Anzeige

Contentbanner 
(Format B x H 570 x 100 px)

Anzeige

wöchentliche 

Veröffentlichung

Medium 
Rectangle 1 oder 2

(300 x 250 px)

€ 610,-

Medium 
Rectangle 1 oder 2

(300 x 250 px)

€ 610,-

€ 820,-

€ 820,-

alle Preise zzgl. MwSt.
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DEUTSCHLAND 2023 / 2024
ÖPNV-REPORT

Jetzt Mitglied werden und die Zukunft der Mobilität mitgestalten.
Für Unternehmen, die weiterdenken.

Alle Angebote sind auf die besonderen Anforderungen und Risiken im Verkehrsbereich ausgerichtet.

Michael Küster berät Sie gern persönlich.
Tel.: 0176 70312086
E-Mail: michael.kuester@forumverkehrlogistik.de

Branchenlösungen für den Verkehrsmarkt:
• betriebliche Altersversorgung (VerkehrsRente)
• betriebliche Krankenversicherung (VerkehrsMed)
• Zeitwertkonten
• Berufshaftpflicht
• Sonderkonditionen für Mitarbeitende
• kostenlose Erstberatung bei Rechtsfragen
• exklusive Unfallversicherung

Unsere Beiträge zur Zukunft der Mobilität:
• Förderung innovativer Mobilitätsdienstleistungen
• Netzwerk Verkehr und Logistik
• internationale Fachveranstaltung „mobility move“
• Umweltpreis EBUS Award
• Eisenbahnkonferenz
• Teil der Arbeitgeberinitiative vom Verband Deutscher Ver-

kehrsunternehmen (VDV)

Netzwerk für Mobilität & Innovation

Unbenannt-2   1 13.11.2023   15:57:29U1_U2_U3_U4_Umschlag_OEPNVR23_24.indd   2-4 20.11.2023   12:31:14

02.2024
ISBN 978-3-96892-267-6 | EURO 24,90

IST DAS VOLLAUTONOME FAHREN NUR EIN MYTHOS?

ÖPNV-PROJEKT KIRA: LEVEL 4-BETRIEB GESTARTET

MOBILITÄTSMIX: COMEBACK DER FAHRGEMEINSCHAFTEN 

NEUMO2DNV24-001-002   1NEUMO2DNV24-001-002   1 30.08.2024   12:31:07

NahverkehrsNachrichten
Informationen aus dem gesamten öffentlichen Personenverkehr

ANZEIGE

ANZEIGEN

Nr. 23+24 | 7.6.2024
69. Jahrgang | www.busundbahn.de

Jörg Gerhard ist seit Monats-
beginn Geschäftsführer der 
Darmstadt-Dieburger Nahver-
kehrsorganisation (Dadina). Sein 
Vorgänger Matthias Altenhein 
geht in den Ruhestand (NaNa 
13+14/2024).

Bert Meerstadt wurde am 29. 
Mai in der Hauptversammlung 
der IVU Traffi  c Technologies AG 
zum neuen Vorsitzenden des 
Aufsichtsrats gewählt. Die Wahl 
des Gremiums erfolgt turnus-
mäßig. Meerstadt folgt auf Prof. 
Dr. Herbert Sonntag, einen der 
Gründer des Unternehmens, der 
den Aufsichtsrat seit 2014 leitete. 
Bereits seit 2019 ist Meerstadt 
Mitglied im Fachbeirat der IVU. 
Aufgrund seiner früheren Tätig-
keit als Vorstandsvorsitzender 
von Nederlandse Spoorwegen, 
der Niederländischen Staats-
bahn, verfügt er über umfang-
reiche Kenntnisse der Branche. 
Ute Witt, Prof. Dr. Barbara 
Lenz und Dr. Heiner Bente
wurden ebenfalls erneut in den 
Aufsichtsrat gewählt. Die beiden 
Arbeitnehmervertreter Benedikt 
Woelki und Steffen Brümmer
vervollständigen das Gremium. 
In der konstituierenden Sitzung 
im Anschluss an die Hauptver-
sammlung trat der Aufsichtsrat 
zusammen und wählte Meerstadt 
zum Vorsitzenden und Witt zu 
seiner Stellvertreterin.

Karolina Wernerova ist seit 
dem 1. Juni 2024 Geschäftsfüh-
rerin Finanzen & Operations Ma-
nagement der MAN Truck & Bus 
Deutschland GmbH. Sie folgt da-
mit auf Georg Brieschenk, der 
zum 1. Dezember 2023 zur Audi 
AG gewechselt war. In ihrer neuen 
Position verantwortet Wernerova 
die Bereiche Order Management, 
IT sowie Accounting & Control-
ling. Vor ihrem Wechsel zur MAN 
Truck & Bus Deutschland GmbH 
arbeitete sie als Chief Finance 
Offi  cer (CFO) Germany bei der 
BDR Thermea Group, einem An-
bieter von Heizungs- und Warm-
wassersystemen, und verantwor-
tete dort seit 2021 die Bereiche 
Finanzen, Controlling, Legal & 
Compliance sowie Admin & IT in 
Deutschland. 

Personen
Positionen

Informationen aus dem gesamten öffentlichen Personenverkehr
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www.ivu.de

IVU.crew
Dienstpläne für  
Work + Life in  
Balance.

arbeitet ohne Pause
www.lumino.dewww.mabeg.de

Bussteigkennzeichnung
FIS 6-N Stele

SIE BEWEGEN MENSCHEN? 
WIR AUCH.

0211 159 799-36 | www.labcompany.net

LAB – IHRE PERSONALBERATUNG 
FÜR DIE MOBILITÄTSBRANCHE.

Viele Menschen wollen nachhaltig mobil sein, setzen dafür aber ein gutes ÖPNV-Angebot voraus.
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Welchen Einfluss haben Mobilitätsangebote und Siedlungsstruktur auf die Alltagsmobili-
tät der Einwohnerschaft? Wie wirken sich Mobilitätsbedarf und Mobilitätsanforderungen 
der Menschen auf die Wahl ihres Wohnstandorts aus?

ÖPNV-Anschluss bedeutsam

Diesen und weiteren Fragen ist 
das Deutsche Institut für Urbanistik 
(Difu) gemeinsam mit der TU Dort-
mund in einer Studie für das Bun-
desministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) nachgegangen, deren 
Ergebnisse nun veröff entlicht wur-
den. Es zeigt sich, dass ein guter An-
schluss an öff entliche Verkehrsmittel 
bei der Wohnstandortwahl eine grö-
ßere Rolle spielt als die Verfügbarkeit 
eines Pkw-Stellplatzes. Dem ÖPNV 
komme damit eine Schlüsselrolle in 
der Siedlungsentwicklung zu. 

Viele Haushalte möchten nach-
haltig mobil sein, sehen jedoch ein 
gutes ÖPNV-Angebot als unabding-

bare Voraussetzung dafür an. Oft 
fi nden jedoch Haushalte mit Präfe-
renzen für den Umweltverbund kei-
ne Wohnangebote, die diesen Mo-
bilitätswünschen entsprechen. Für 
diese Nachfrage nach gut angebun-
denen, autoreduzierten Neubauvier-
teln könnte sich ein Umsteuern bei 
Kommunen und in der Wohnungs-
wirtschaft also lohnen, heißt es in 
der Studie.

Für Haushalte, die bereits für den 
Umzug ins (weitere) Umland off en 
sind, ist das Homeoffi  ce ein zusätz-
liches Argument, die Wohnungssu-
che in eine größere Entfernung zum 
Arbeitsort auszudehnen. Für Haus-

halte, die das urbane Leben bevor-
zugen, jedoch auch im Homeoffi  ce 
arbeiten wollen, ist die nicht ausrei-
chende Wohnungsgröße – mangeln-
des Arbeitszimmer – ein zunehmen-
des Problem. Insgesamt gesehen 
können durch das vermehrte Arbei-
ten im Homeoffi  ce auf dem Land da-
her zwar Wege eingespart werden, da 
die Erreichbarkeit des Arbeitsplatzes 
als Standortkriterium an Bedeutung 
verliert. Gleichzeitig führe dies nach 
dem Umzug jedoch zu einer Zunah-
me des Pendelverkehrs beziehungs-
weise der insgesamt zurückgelegten 
Distanzen. 

Fortsetzung auf S. 2

Die Kölner Stadtverwaltung legt zur 
Verkehrsausschuss-Sitzung am 11. Juni 
eine Beschlussvorlage für die Kapazi-
tätserweiterung der Stadtbahnlinie 1 
zwischen Heumarkt und Eisenbahn-
ring vor; der Stadtrat will sich am 27. 
Juni damit befassen. Für eine Kapazi-
tätserweiterung waren gleichberech-
tigt eine oberirdische und eine Tunnel-
Alternative für die neuen 90 m langen 
Stadtbahnen geplant worden mit dem 
Ziel einer Fahrgaststeigerung um 50 
Prozent. Taktverdichtungen sind dort 
nicht möglich. Beide Planungen sind 
auch mit dem Ziel entwickelt worden, 
die Lebens- und Aufenthaltsqualität 
in der Innenstadt zu verbessern.
Die Alternativen sind gemäß stan-
dardisierter Nutzen-Kosten-Untersu-
chung durch einen externen Gutachter 
förderfähig. 20 der 33 angewendeten 
Unterkriterien für die Bereiche Ver-
kehr, Stadtraum und Umwelt fallen 
zugunsten der Tunnelvariante aus. Für 
die oberirdische Alternative sprechen 
zehn Kriterien; auch ist diese kosten-
günstiger und es wirken sich bauzeit-
liche Einschränkungen für merklich 
kürzere Zeit und weniger umfangreich 
aus als bei der Tunnelvariante. Nach 
dem Entscheid soll die beschlossene 
Alternative vertiefend weitergeplant 
und die Beantragung von Fördermit-
teln sowie die Genehmigungsverfah-
ren vorbereitet werden. (FM)

Entscheidungsvorlage 
zu Ost-West-Achse

Kurz vor den Bezirkswahlen haben 
die Hansestadt Hamburg und die 
Hochbahn bestätigt, dass die U 5 
wie schon länger bekannt im ersten 
Schritt 2033 gleich um eine Station 
und 1,3 km über das bisher angege-
bene Zwischenziel City Nord hinaus 
bis zur U 3-Haltestelle Borgweg eröff -
net werden soll. Die U 5-Station wird 
im Westen der Bestandshaltestelle 
angelegt, sodass die U 3 einen zu-
sätzlichen Zugang mit einem neuen 
Eingangsgebäude an der Barmbeker 
Straße mit Mobilitätsknotenpunkt 
erhält. So werden circa 8600 Men-
schen deutlich besser als bisher an-
gebunden. Der U 3-Bahnsteig wird 
auf 125 m verlängert, damit langfris-
tig 120 m lange Züge wie im übrigen 
Netz eingesetzt werden können. Das 
Planfeststellungsverfahren für den 
Abschnitt City Nord–Borgweg–Jar-
restraße soll im Sommer 2024 begin-
nen. Die nächstliegende U 5-Station 
Jarrestraße soll erst 2035 statt 2034 
in Betrieb gehen. (FM)

Hamburg: U 5 erst 
2035 bis Jarrestraße

Neue Aussteller im Bus 
Display der InnoTrans 6Riedbahn-Ersatzverkehr: 

DB ist startklar 2

Seit Ostern können Menschen in der Projektregion an 
Schlei und Ostsee rund um die Uhr klimafreundlich mit 
dem ÖPNV mobil sein – unabhängig vom eigenen Auto.

Der Betriebsstart von SMILE24 hat 
viel Interesse erzeugt, teilt der Nah-
verkehrsverbund Schleswig-Holstein 
GmbH (NAH.SH) mit. Ausprobieren 
sei großgeschrieben worden. Das sei 
nicht nur daran zu erkennen, dass die 
neuen Express- und Tourismus-Bus-
linien gut genutzt werden. Weit mehr 
als 10.000 Menschen haben seit Be-
triebsstart die App zur Buchung der 
NAH.SHUTTLEs heruntergeladen 

– eine Verzehnfachung zu den vorhe-
rigen Downloadzahlen. Für gut 4000 
NAH.SHUTTLE-Fahrten pro Woche 
nutzen die Menschen in der Projekt-
region den On-Demand-Dienst. Mit 
durchschnittlich 60 Leihen pro Tag 
schneide das Bikesharing gut ab und 
werde meist wie vorgesehen für die 
letzte Meile bis nach Hause oder ins 
Büro genutzt. Claus Ruhe Madsen, 
Verkehrs- und Tourismusminister für 

Schleswig-Holstein: „Die Menschen 
in der Region an Schlei und Ostsee 
nutzen das neue SMILE24-Angebot 
bereits für ihre täglichen Wege. Das 
freut mich sehr. Jetzt, wo die Urlaubs- 
und Ausfl ugssaison beginnt, können 
auch Gäste der Region von diesem 
deutschlandweit einmaligen Ange-
bot im ländlichen Raum profi tieren.“ 
NAH.SH-Geschäftsführer Arne Beck 
fügt hinzu, SMILE24 sei für die Regi-
on eine „großartige Sache”. Das sehe 
man an dem starken Interesse aus 
anderen Regionen und bundeswei-
ten Medien. (mab)

SMILE24: Positive erste Bilanz

Thema: 
Vertrieb & Ticketing 4
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InnoTrans 2024
Große Vorschau auf Bahnleitmesse und IAA Transportation

Betrieb & Infrastruktur

Deutschlandticket – Weichenstellung 
für einen dauerhaften Erfolg

Verkehrsplanung & Organisation

Standortkonzept für Mobilstationen 
in der Stadt Münster (Westfalen)

Technik & Umwelt

CBTC-Züge für Hamburgs U-Bahn: 
zwei Automatisierungsstufen geplant

Finanzen & Recht

Das Mobilitätsbudget – 
Wann kommt es endlich?

Kunden & Marketing

RMVsmart – Erkenntnisse aus 
erfolgreichem Pilotbetrieb
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plassertheurer.com

 „Plasser & Theurer“, „Plasser“ und „P&T“ sind international eingetragene Marken

Der schienengebundene Nahverkehr stellt als zuverlässiges,
sicheres und umweltverträgliches Verkehrsmittel das Rückgrat
eines städtischen Nahverkehrssystems dar. Plasser & Theurer
bietet auf dem Sektor der Light-Rail Systeme wie Stadt-, Regional- 
und Metrolinien ein vollständiges Maschinenprogramm zur
Instandhaltung des Fahrweges. Modernste Gleisbautechnologie
von Plasser & Theurer bildet damit einen unverzichtbaren Teil der
innovativen Gleisinstandhaltung gerade bei eingeschränkten 
Platz- und Zeitverhältnissen im urbanen Bereich.

Hall 26, Stand 270
Outdoor Display South

Maßgeschneiderte Lösungen

HOCHLEISTUNG I PRÄZISION I ZUVERLÄSSIGKEIT
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Angebotsflexibilität 
Lieferbar in 4 verschiedenen Längen von 9,5 m  
bis 18 m mit vielfältigen Lademodus- und 
Batterieversionen

Elektromobilität in der DNA 
Designed “By Heuliez”, der Premium-Marke mit 
langer Tradition in der Entwicklung und Fertigung 
von Oberleitungs- und Vollhybridbussen

Innovatives Design, hervorragender Komfort 
Maximale Anpassung an Kundenwünsche, 
geräumiger, heller und leiser Fahrgastraum, 
laufruhiges und angenehmes Fahrverhalten

Premium Service 
Europaweites Servicenetz, IVECO-Kontrollraum 
für Ferndiagnose, Flottenmanagement und 
Telematiklösungen

*Elektronobilität

Erleben Sie 
Electronobility*.
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Bund kehrt zur E-Bus-Förderung zurück – 
zumindest ein bisschen
Der Haushaltsentwurf 2025 weckt Hoffnung, dass der Bund für Elektrobusse knapp 
125 Millionen Euro an neuen Mitteln bereitstellt. 

Entsprechende Positionen ent-

hält der Wirtschaftsplan 2025 

des Klima- und Transformations-

fonds (KTF), der am 16. August 

2024 an den Bundestag über-

mittelt wurde. 

Im Haushaltstitel „für die 

Anschaffung von Bussen mit 

alternativen Antrieben“ stehen 

dort rund 462,1 Millionen Euro 

zur Verfügung. 

Außerdem sind 77,6 Millio-

nen Euro an Verpflichtungser-

mächtigungen verbucht, Mittel 

also, die die Regierung zu die-

sem Zweck in nachfolgenden 

Haushaltsjahren verausgaben 

darf. 

Der Verband Deutscher Ver-

kehrsunternehmen (VDV) gibt 

auf Nachfrage zu bedenken, 

dass von den 2025 geplanten 

Mitteln allerdings rund 309,4 

Millionen Euro in Haushalten 

der Vorjahre „übrig“ bzw. dort 

Früher Vogel sticht den Wurm: Im Juli 2022 und damit vor dem Ver-
fassungsgerichtsurteil zum KTF hat die Vestische aus der Hand von 
Staatssekretärin Daniela Kluckert (FDP) die Zusage zur Beschaffung von 
insgesamt zehn Brennstoffzellenbussen erhalten. Die Förderung im Ge-
samtvolumen von 2,9 Millionen Euro deckt 80 Prozent der Differenz-
kosten im Vergleich zum Kauf von entsprechenden Dieselfahrzeugen 
ab und gilt für die Ausschreibung von zwei mal fünf Bussen. Die erste 
Tranche mit fünf Modellen des Typs Caetano H2.City Gold ist gerade 
in Herten eingetroffen. Sie werden zunächst in Castrop-Rauxel, Herten, 
Gelsenkirchen, Marl, Oer-Erkenschwick und Recklinghausen eingesetzt. 
Eine rein mit Wasserstoffbussen betriebene Linie wird es noch nicht ge-
ben, da die Vestische in diesem ersten Schritt Betriebserfahrungen sam-
meln will. Für Wasserstoff- statt Batterieantrieb sprach u.a. die schnelle 
Betankungszeit von nur zehn Minuten, aber auch die Reichweite bis 
400 Kilometer. Dadurch seien die Busse auch auf längeren und topogra-
fisch anspruchsvolleren Strecken zu disponieren. Getankt wird anfangs 
bei der Abfallentsorgungs-Gesellschaft Ruhrgebiet (AGR) in Herten, die 
Vestische plant aber eine eigene Betriebstankstelle. Die zweite Tranche 
erwartet die Vestische im Frühjahr 2025 von Wrightbus. Angesichts der 
Förderrestriktionen des Bundes bleibt der Plan, die H2-Flotte der Vesti-
schen bis 2030 auf rund 60 Einheiten aufzustocken, sportlich. 
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